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Einleitung

Die strukturierte und digitale Verwaltung von Inventar, IT-Assets und Anlagegütern stellt eine zentrale

Voraussetzung für effiziente, transparente und rechtskonforme Prozesse in Organisationen dar. Sowohl

privatwirtschaftliche Unternehmen als auch öffentliche Einrichtungen sehen sich dabei zunehmend mit

gesetzlichen Anforderungen konfrontiert – insbesondere im Hinblick auf die Einhaltung der GoBD. Dieses

Whitepaper beleuchtet die zentralen Anforderungen der GoBD, erläutert deren Relevanz für das Asset- und

Inventarmanagement und zeigt auf, wie die Softwarelösung Asset.Desk eine revisionssichere und

gesetzeskonforme Umsetzung in der Praxis unterstützt.

Was sind die GoBD?

Die GoBD („Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeichnungen

und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff“) sind eine Verwaltungsvorschrift des

Bundesministeriums der Finanzen. Sie regeln, wie steuerlich relevante elektronische Daten zu führen, zu

speichern und bei Bedarf für Betriebsprüfungen bereitzustellen sind.

Die GoBD gelten für alle Unternehmen und Organisationen, die ihre Geschäftsvorfälle elektronisch

erfassen oder digital archivieren. Dazu zählen insbesondere Buchführungssysteme, Warenwirtschaft, CRM-

und Inventarisierungslösungen.

Die wichtigsten Anforderungen der GoBD:

Nachvollziehbarkeit und Nachprüfbarkeit: Alle relevanten Informationen müssen dauerhaft

nachvollziehbar dokumentiert sein.

1.

Unveränderbarkeit: Einmal gespeicherte Informationen dürfen nicht ohne Protokollierung verändert

werden (Revisionssicherheit).

2.

Zeitgerechte Erfassung: Geschäftsvorfälle und Inventarbewegungen müssen zeitnah erfasst werden.3.

Ordnung und Struktur: Die Daten müssen logisch aufgebaut und systematisch geordnet sein.4.

Zugriffsrechte für die Finanzverwaltung: Es muss ein maschinell auswertbarer Datenzugriff möglich

sein.

5.

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Weitere_Steuerthemen/Abgabenordnung/AO-Anwendungserlass/2024-03-11-aenderung-gobd.html


Wie unterstützt Asset.Desk die Umsetzung der GoBD konkret?

Asset.Desk bietet zahlreiche Funktionen, um die Anforderungen der GoBD in der täglichen Praxis

umzusetzen. Dazu gehören unter anderem:

Revisionssichere Protokollierung: Jede Veränderung an einem Asset wird automatisch historisiert.

Dabei werden Zeitstempel, Benutzername und Art der Änderung dokumentiert. Frühere Zustände

bleiben nachvollziehbar erhalten.

Benutzer- und Rechteverwaltung: Durch differenzierte Rollen- und Rechtevergabe ist sichergestellt,

dass nur autorisierte Personen Daten verändern oder freigeben können. Dies verhindert ungewollte

Manipulationen.

Zentrale Strukturierung: Alle Daten werden strukturiert nach Standorten, Bereichen, Kostenstellen

oder anderen frei definierbaren Kriterien abgelegt. Dies erfüllt das Gebot der Ordnungsmäßigkeit.

Audit-Reporting: Asset.Desk stellt prüfungsrelevante Berichte über Historien, Zustandsveränderungen

oder Eigentumsübergaben zur Verfügung.

Digitale Belege: Dokumente wie Inventaretiketten, Übergabeprotokolle oder Garantieinformationen

können direkt am Asset hinterlegt werden. Dies erleichtert die Dokumentation für Prüfungen.

Datenexport für Prüfungen: Asset.Desk ermöglicht den Export prüfungsrelevanter Daten in

maschinell lesbaren Formaten.

Warum sind die GoBD für das Inventarmanagement relevant?

Inventargegenstände wie Computer, Server, Drucker, Büromöbel, Fahrzeuge oder Maschinen stellen oft

betriebsnotwendige Vermögenswerte dar und sind als solche in der Anlagenbuchhaltung zu erfassen. Für

diese Objekte gelten dieselben Anforderungen an Nachvollziehbarkeit, Änderungshistorie und

Dokumentation wie für klassische Buchungsvorgänge.

Typische Szenarien mit GoBD-Relevanz im Inventarmanagement:

Standortwechsel von IT-Equipment

Austausch oder Verschrottung von Hardware

Umbuchungen zwischen Kostenstellen oder Abteilungen

Zuordnung von Nutzern zu bestimmten Geräten

Erfassung von Wartungs- und Reparaturhistorien

Fehlt hier eine revisionssichere Erfassung, kann dies bei Betriebsprüfungen zu Beanstandungen führen.

Um dies zu vermeiden, sollte die eingesetzte Inventarsoftware Funktionen bereitstellen, die eine GoBD-

konforme Dokumentation unterstützen.

Hinweis zur Datenbereitstellung im Rahmen der GoBD

Asset.Desk ermöglicht den maschinell lesbaren Export prüfungsrelevanter Daten. Ein standardisierter

Export im GDPdU-/Z3-Format – wie er insbesondere in DATEV- oder ERP-Systemen zum Einsatz kommt –

wird derzeit nicht unterstützt. Stattdessen stehen die weit verbreiteten Formate .csv und .xlsx zur

Verfügung, die sich nach Erfahrung unserer Kunden in der Praxis bei Betriebsprüfungen als ausreichend

erwiesen haben.



Praxisnutzen und Mehrwert

Die GoBD-Umsetzung mit Asset.Desk bietet nicht nur rechtliche Sicherheit, sondern auch operative

Vorteile:

Risiken minimieren: Keine Lücken in der Dokumentation bei Prüfungen durch Finanzbehörden oder

Rechnungshöfe.

Zeit sparen: Automatisierte Prozesse verringern den Aufwand für manuelle Nachweise.

Transparenz erhöhen: Alle Beteiligten haben Zugriff auf die aktuelle Datenlage – jederzeit und

nachvollziehbar.

Zukunftssicherheit: Regelkonforme Datenhaltung fördert nachhaltige IT- und Asset-Strategien.

Fazit

Die GoBD stellen konkrete Anforderungen an die digitale Dokumentation und Nachvollziehbarkeit von

Vermögensbewegungen. Mit Asset.Desk verfügen Unternehmen, Kommunen und Organisationen über ein

leistungsstarkes Werkzeug, um diese Anforderungen zu erfüllen. Die Software schafft nicht nur

Rechtssicherheit, sondern optimiert zugleich die Transparenz und Effizienz im Asset Management. Eine

GoBD-konforme Arbeitsweise wird damit zur gelebten Praxis – revisionssicher, anwenderfreundlich und

zukunftsorientiert.



Über FCS Fair Computer Systems GmbH

IT Management Solutions

Wir bieten leistungsstarke und benutzerfreundliche Softwarelösungen für IT-Inventarisierung, Lifecycle-

Management, Lizenz- und Vertragsmanagement, Softwareverteilung sowie IT-Service-Management und

Helpdesk. Über 600 Kunden vertrauen auf unsere Expertise, darunter Mittelstandsunternehmen,

Verwaltungen und Behörden.

FCS Drive

Unser Geschäftsbereich entwickelt innovative webbasierte Anwendungen für die Automobilbranche, von

Data Warehouses bis zu mobilen Apps. Zu unseren Kunden zählen internationale Hersteller wie Stellantis,

Opel und Ford.

Auszeichnungen & Vertrauen: FCS wurde u.a. mit dem TOP 100-Siegel als eines der innovationsstärksten

deutschen Mittelstandsunternehmen ausgezeichnet.

Unsere Leistungen im Überblick

Unterstützung bei individuellen Anpassungen und Integration in bestehende IT-Landschaften

Online-Demos und Vor-Ort-Präsentationen

20 Tage kostenlose Testversionen für alle Funktionen

Regelmäßige Updates und Webinare: Bleiben Sie immer up-to-date und profitieren Sie von den

neuesten Optimierungen

Mehrfach prämierte Lösungen und persönlicher Support

Fragen? Wir sind für Sie da!

Kontaktieren Sie uns gerne für weitere Informationen, eine individuelle Beratung oder eine Live-Demo von

Asset.Desk.

Kontakt

FCS Fair Computer Systems GmbH

Ostendstraße 132

90482 Nürnberg

Tel.: +49 (0) 911 810881 0

E-Mail: vertrieb@fair-computer.de

Web: www.fair-computer.de
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